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Jugoslawien
Während des Krieges fand eine Anzahl von Gebietsveränderungen statt (s. Bulgarien, Italien und Ungarn). Nach dem Kriege erhielt 
Jugoslawien seine Vorkriegsgrenzen zurück. Der Vertrag vom 10. 2. 1947 sprach ihm 9338 qkm (nach italienischer Schätzung 7763 qkm) 
vormals italienischen Gebietes zu. Der gegenwärtige Gebietsstand beträgt 255911 qkm gegenüber 247542 qkm vor dem Kriege. Im 
Oktober 1954 erhielt Jugoslawien die vormalige Zone B von Triest.

Kamerun
Selbständige Republik seit dem 1.1. 1960, umfaßt das ehemalige unter französischer Treuhandverwaltung stehende Französisch-Kamerun 
mit einer Fläche von 432000 qkm.

Marokko
Selbständig seit dem 2. März 1956, umfaßt ehemals Französisch- und Spanisch-Marokko mit Tanger (insgesamt etwa 444000 qkm). Da sich 
die im Statistischen Jahrbuch 1959 für Marokko aufgeführten Angaben zum Teil noch auf die Zeit vor der Selbständigkeitserklärung 
beziehen, wurden sie ggf. mit dem Zusatz- (fr. Franc) = Währungsgebiet des franz. Franc und (sp. Pes.) = Währungsgebiet der span. 
Peseta versehen.

Polen
Zugang tschechoslowakischen Gebietes von ungefähr 1086 qkm am 1.10. 1938. Nach dem Kriege wurde dieses Gebiet der Tschechoslowakei 
zurückgegeben. Die Nachkriegszahlen von Polen schließen 179740 qkm polnischen Vorkriegsgebietes aus, das an die Sowjetunion gemäß 
dom Vertrag vom 16.8. 1945 abgetreten wurde, schließen aber die ehemals Freie Stadt Danzig, 1893 qkm, und die deutschen Ost­
gebiete unter polnischer Verwaltung von 100943 qkm ein.

Singapur
DieBe ehemalige britische Kronkolonie mit einer Fläche von 580 qkm ist seit dem 3. Juni 1959 autonomer Staat im Britischen 
Commonwealth.

Rumänien
Abtretung der Nord-Bukowina, 5242 qkm, und Bessarabiens, 44422 qkm, an die Sowjetunion im Juli 1940 sowie Nord-Transsylvaniens, 
43104 qkm, an Ungarn am 30.8.1940. Abtretung der Süd-Dobrudscha, 7696 qkm, an Bulgarien im September 1940. Im Laufe des Krieges 
gliederte Rumänien die Nord-Bukowina und Bessarabien sowie einen Streifen ostwärts des Dnjestr unter der Bezeichnung Transnistrien 
seinem Staatsgebiet wieder an. Nach dem Vertrag vom 10. 2.1947 fielen alle im Laufe des Krieges von der Sowjetunion abgetrennten Ge­
biete wieder an diese zurück; die Süd-Dobrudscha verblieb bei Bulgarien, jedoch wurde Nord-Transsylvanien wieder an Rumänien zurück­
geführt. Der gegenwärtige Gebietsstand Rumäniens beträgt 237 502 qkm gegen 295 049 qkm im Jahre 1939.

Tunesien (Königreich)
Selbständig seit dem 20. 3. 1956 mit einem Gebiet von 155 830 qkm.

Ungarn
Zugang tschechoslowakischen Gebietes von der Slowakei und Karpatho-Ukraine von 11927 qkm im November 1938. Annexion des Restes 
der Karpatho-Ukraine von 12061 qkm im März und April 1939. Zugang Nord-Transsylvaniens, 43104 qkm, von Rumänien Ende August 
1940. Zugang jugoslawischen Gebietes, 11475 qkm, im April 1941. Gegenüber dem Gebiet nach dem Vertrag von Trianon, 93075 qkm,dehnte 
sich Ungarn auf 171640 qkm aus. Nach dem Potsdamer Abkommen wurde Ungarn wieder auf die Größe des Trianon-Gebietes reduziert; 
darüber hinaus wurde naoh dem Vertrag vom 10. 2.1947 der Brückenkopf von Preßburg (Bratislawa), 62 qkm, an die Tschechoslowakei 
abgetreten.

Vereinigte Arabische Republik
Ägypten und Syrien haben die Vereinigte Arabische Republik (VAR) gebildet (Ägypten mit 1000 000 qkm, Syrien mit 184 479 qkm). 
Der Jemen hat sich föderativ angeschlossen.
In einem Teil der Tabellen wurden die Ergebnisse getrennt oder nur für Ägypten oder Syrien nachgewiesen.

Vereinigte Staaten von Amerika
Alaska mit einer Gesamtfläche von 1518 775 qkm wurde am 3. 1. 1959 als 49. Staat und Hawaii mit einer Fläche von 16 636 qkm 
am 21 8. 1959 als 50. Staat in die Vereinigten Staaten eingegliedert.

Jahresdurchschnitte

Für längere Zeiträume ist in der Regel nicht die Summe der Jahre, sondern der Jahresdurchschnitt ange­
geben, damit ohne Umrechnung mit den Jahresangaben verglichen werden kann. In diesem Falle werden die 
den Zeitraum angebenden Jahre durch Schrägstrich (/) zwischen Anfangs- und Endjahr (z. B. 1934/38) 
gekennzeichnet.
Globalzahlen

Globalzahlen in den Tabellen können mit »Insgesamt« oder »Welt« bezeichnet sein. Ist die Globalzahl die 
Summe der in der Tabelle aufgeführten Länder, wird dies durch das Wort »Insgesamt« gekennzeichnet; 
sind auch die nicht aufgeführten Länder in der Summe enthalten, erscheint vor der Globalzahl das Wort 
»W eit«. Fehlende Einzelangaben sind dann teilweise durch Schätzungen ersetzt.
Berichtigungen

Berichtigungen von Ergebnissen für frühere Jahre, die sich aus der Benutzimg neuerer Quellen ergeben 
haben, sind nicht in jedem Falle besonders kenntlich gemacht worden.
Weitere Veröffentlichungen
Über die sonstigen, vor allem die monatlichen und vierteljährlichenVeröffentlichungen ausländischen statistischen 
Materials durch das Statistische Bundesamt unterrichtet der nach Sachgebieten gegliederte Abschnitt XXIV. 
»Internationale Übersichten« im Quellennachweis auf Seite 18 am Ende des Jahrbuches.
Sonstiges

Tausender und Millionen sind durch Abstand kenntlich gemacht.
Abkürzungen der Währungsbezeichnungen der Länder vgl. Seite XX und XXL
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